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Die Welpenzeit ist voller zauberhafter Momente – 
aber auch voller Fragen. 

Im Dschungel der unzähligen Welpenbücher kann es oft 
schwierig sein, die Antworten auf die brennendsten dieser 
Fragen auch tatsächlich zu finden. 

Die Welpen-Fibel begleitet dich durch das erste Jahr mit 
deinem Welpen und gibt dir die wichtigsten Informationen 
für diese aufregende Zeit übersichtlich und praxisnah 
an die Hand. 

37 Themen, die dir garantiert mit deinem Welpen 
begegnen werden, erwarten dich: 

Von der Auswahl des Welpen über die erste Nacht im 
neuen Zuhause und der motorischen Frühförderung bis hin 
zu Tipps zur Erziehung, Sozialisierung und Beschäftigung 
nach Kynogogik® findest du alles, was du brauchst.
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„Hunde sind mehr als des Menschen bester Freund:  
Hunde können unsere fähigen, begeisterten und sehr liebens-
werten, respektierten und respektvollen Partner sein.“

Diese Überzeugung war es, die Karin Jansen 2005 auch 
beruflich auf den Hund brachte. Sie wollte mehr über Hunde, ihre Veranlagungen, 
Instinkte und Bedürfnisse erfahren und dabei helfen, auf wissenschaftlicher und 
praktisch fundierter Basis ein neues, partnerschaftlicheres Hundebild zu prägen.

2006 gründete sie die Hundeschule STADT MENSCH HUND und arbeitet seitdem mit den 
unterschiedlichsten Mensch-Hund-Teams. Sie hat mehrere Fachbücher, u.a. zu den Themen 
Jagd- und Territorialverhalten des Hundes, veröffentlicht und arbeitet als Dozentin 
und Referentin für unterschiedliche Aus- und Weiterbildungsträger im Hundebereich. 

Sie ist außerdem Inhaberin des Institutes für Kynogogik® und bietet hier sowohl den 
Ausbildungs-Studiengang zum Berater für Kynogogik® als auch den Weiterbildungs-
Studiengang zum Coach für Kynogogik® für Hundeerziehungsberater an.

Ihr beruflicher Werdegang (Psychologie-Studium, Teamleitung und Ausbilderin für 
Langzeitarbeitslose, Schwerbehinderte und Jungerwachsene) legte die Basis, um ihr 
Fachwissen mit Freude und Motivation an unterschiedlichste Menschen zu vermitteln. 
Es geht ihr dabei nicht um Patentrezepte, sondern darum, in Coaching-Einheiten den 
Mensch-Hund-Teams auf ihrem individuellen Weg zu helfen. Ihr persönlicher Leitfaden 
ist dabei der ganzheitliche Blick auf den Hund, insbesondere auch auf die Zusammen-
hänge zwischen Körper und Geist.

AUTORIN

Karin Jansen
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Es gibt wohl kaum einen „Ratgeber“, der derart informativ und punktgenau den 
Umgang mit einem Hundewelpen beschreibt. Schritt für Schritt wird der frischgebackene 
oder erst werdende Welpenbesitzer auf seine Aufgaben als „Hundemutter“ oder 
„Hundevater“ vorbereitet.

Im Rahmen meiner Vortragstätigkeit hatte ich die Gelegenheit, die beiden Verfasserinnen 
Karin und Nina Jansen persönlich kennen zu lernen. Besonders die eindrucksvolle 
Erzählweise von Karin Jansen durfte ich während länger dauernder Autofahrten 
schätzen lernen. Alleine „Zuhören“ war äußerst spannend. Da mir bis zu diesem 
Zeitpunkt der Begriff und die Bedeutung der „Kynogogik“ völlig fremd war, konnte  
ich sehr anschaulich erfahren, was er bedeutet. 

Aber nicht nur Prägung, Sozialisierung und Erziehung sind für ein glückliches 
Zusammen leben zwischen Mensch und Hund von Bedeutung, sondern auch eine 
artgerechte Ernährung, die hilft, Krankheiten zu vermeiden. Uns ist nicht damit 
geholfen, einen optimal sozialisierten und gut erzogenen Hund zu besitzen, wenn 
dieser sich durch falsche Ernährung ständig im „Krankenstand“ befindet.

VORWORT

Dr. med. vet.  
Jutta Ziegler
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Meine Aufgabe in diesem Vorwort sollte darin bestehen, den Welpenbesitzer auf  
die Bedeutung einer artgerechten Ernährung schon von Beginn der Beifütterung an 
aufmerksam zu machen. Besonders für Welpen ist die frühzeitige Gewöhnung an 
natürliche Rohstoffe wie Frischfleisch unumgänglich.

Die Verwendung von industriell verarbeitetem Fertigfutter kann in diesem Alter schon 
den Weg zu chronischen Erkrankungen ebnen. Besonders Beeinträchtigungen der 
Verdauung und des Stoffwechsels werden durch das „sterile“ und mit synthetischen 
Stoffen angereicherte Futter gefördert. Für die Entwicklung eines gesunden Welpen 
ergeben sich mit der Verfütterung von Fertigfutter nur Nachteile, auch wenn der 
„mainstream“ das Gegenteil behauptet. 

Immer wieder hört man, dass gerade Welpen in der ersten Zeit nach dem Absetzen 
nur mit Fertigfutter ernährt werden sollten, um Mängel zu vermeiden. Unser gesunder 
Menschenverstand weist uns aber darauf hin, dass das nicht optimal sein kann, da 
durch die Verarbeitung wertvolle Inhaltsstoffe verloren gehen, die nicht wieder 
ersetzt werden können. 

Auch die Verdauungsleistung wird durch das „verarbeitete“ = „vorverdaute“ Fertigfutter 
geringer, das bedeutet, dass weniger Verdauungsenzyme zur Verfügung stehen, und 
die Hunde empfindlicher auf jede Futterveränderung reagieren. 

Zusätzlich ist es dem mit „sterilem“ Fertigfutter gefütterten Welpen nicht möglich, 
eine stabile Darmflora aufzubauen. Diese ist aber die Voraussetzung für ein  
starkes Immunsystem sowie eine funktionierende Verdauung und damit einen 
gesunden Stoffwechsel.

VORWORT


